
Antrag Nr. 05-F-03-0124
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Dauerhafte finanzielle Absicherung des Kulturzentrums Schlachthof (KuK)
- Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 08.11.2005 -

Antragstext:

Der Ausschuss mögen beschließen:

1. Der Mietvertrag des KuK wird seitens der Landeshauptstadt nicht gekündigt. Die Lan-
deshauptstadt Wiesbaden verzichtet auf ausstehende und künftige Mietzahlungen des KuK 
bis eine funktionsgerechte Stromversorgung der Mietsache hergestellt ist.

2. Durch das Fehlen einer funktionsgerechten Stromversorgung war das KuK in den letzten 
Jahren gezwungen, dieselbetriebene Stromaggregate anzumieten und für seine Stro-
merzeugung zu nutzen. Um diesen Zustand zu beenden, leitet der Magistrat umgehend in 
die Wege, dass dem KuK die fehlende konzerttaugliche Stromversorgung über ein Kabel 
der ESWE-Versorgung zur Verfügung gestellt wird.

3. Sofern durch den Mietverzicht nicht gedeckt, übernimmt die Landeshauptstadt Wiesbaden 
die dem KuK durch die Anmietung der Dieselaggregate bisher entstanden Kosten und trägt 
diese solange, bis ein adäquater Netzanschluss an ESWE-Versorgung gewährleistet ist.

Begründung:

Wiesbaden, 08.11.2005 

gez. Stefan Burghardt F.d.R. Georg Habs
Fraktionsvorsitzender Fraktionsgeschäftsstelle


